
Kopf hoch, Jungs! 

 

 

Am Samstag, 27. Februar 2010, empfing der derzeitige Spitzenreiter der männlichen E-

Jugend, die Mannschaft von Turbine Leipzig, den derzeitigen Tabellenzweiten, unseren BSC 

Victoria Naunhof. Die Gäste aus Naunhof waren in dieser Saison die bisher einzigen, die den 

Gastgeber bereits schlagen konnten. Wie sollte es dieses Mal werden? 

 

Mit großen Erwartungen gingen sicher alle in diese Partie. Allerdings zeigten die ersten 2½ 

Minuten und ein Rückstand von 0:3 den Gästen, es wird ein schweres Spiel. Ferdi traf in der 

4. Spielminute das erste Mal für die Parthestädter – der Jubel aller mitgereisten Eltern war 

groß. Nach gut der Hälfte der ersten Halbzeit konnte man das Gefühl haben, die Naunhofer 

haben endlich zu ihrem gewohntem Spiel gefunden und waren bei den aufeinander folgenden 

Toren von Daniel und Robert zum 4:6 bzw. 5:6 ganz dicht am Ausgleich. Doch mangelnde 

Abwehr und eine sehr durchlässige Deckung machten es den Leipzigern sehr einfach, bis zum 

Halbzeitende den Vorsprung bis auf 4 Tore wieder auszubauen. Die Gastgeber gingen mit 

einem 10:6-Vorsprung in die Kabine, der noch alle Möglichkeiten offen ließ. 

 

Zu Beginn der 2. Halbzeit ging der bis dahin mit guten Paraden aufwartende Franzcesco auf 

das Spielfeld, für ihn kam Lucas zwischen die Pfosten. Leider war das kein taktisch guter 

Griff, die Gastgeber verwandelten noch geschickter ihre Tormöglichkeiten. Ein weiterer 

unglücklicher Moment war, als Max wegen eines Trittes gegen einen Turbine-Spieler eine 

2minütige Denkpause auf der Bank bekam. Er hatte noch Glück im Unglück, dass er nicht 

sogar mit einer roten Karte bestraft wurde. Zu diesem Zeitpunkt wurde aber jeder Naunhofer 

Spieler auf dem Parkett gebraucht!!!!!! Später verwandelte er zwar einen 7 Meter, aber das 

half auch nichts mehr. 

 

Den Gästen gelangen zwar noch ein paar vereinzelte Tore, der Gastgeber nutzte einfach 

besser die Fehler und Unsicherheiten der Naunhofer zu seinen Gunsten. Am Ende stand es 

ganz deutlich 27:14 für Turbine Leipzig. Mit diesem eindeutigen Sieg haben sie ihre 

Tabellenspitze weiterhin gefestigt. Naunhofs Trainer Karsten Hanke machte seinen Jungs 

nach dem Spiel ganz deutlich, wenn man Traineranweisungen nicht befolgt, weil nicht 

zugehört wird, handelt man sich solche niederschmetternden Ergebnisse ein. 

 

Dennoch darf man diese erst 2. Niederlage in dieser Saison nicht überbewerten. Zieht man 

daraus die entsprechenden Schlussfolgerungen, kann man auch gestärkt daraus gehen. Dann 

steht weiteren schönen und erfolgreichen Spielen nichts im Wege.  

 

Also Jungs, Kopf hoch! 

 

 

Für den BSC Victoria Naunhof spielten: 

Tor: Franzcesco Fischer (1. HZ), Lucas Hanke ( z.T. 2. HZ), 

Julian Seidel, Jonas Gerth, Franzcesco Fischer (1 Tor), Ferdinand „Ferdi“ Wolff (4), Gerry 

Herfurth, Lucas Hanke, Daniel Rupprich (3), Robert Boegner (2), Max Müller (3), Morris 

Schulze (1), Johannes Donner, Marius Schwarcz 

 

Trainer: Karsten Hanke     Betreuerin: Sylke Müller 
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